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Service

Die wichtigsten Rufnummern und 
Öffnungszeiten auf einen Blick

NOTRUF
 - Feuerwehr und Rettungsdienst       112
 - Defi brillator in Wolfersdorf: Sparkasse ggü. Alter Wirt
 - Defi brillator in Oberhaindlfi ng: Sportheim
 - Polizei          110
 - Giftnotruf und Information        089  19240
 - Ärztlicher Bereitschaftsdienst       116 117
 - Krankenbeförderung/Krankentransport      19 222
 - Polizeiinspektion Freising        08161 53050

Strom
 - Bayernwerk

Störungsnummer         0941 28 00 33 66
Kundencenter Pfaffenhofen        08441 750 0

Wasserversorgung
 - Paunzhauser Gruppe (versorgt Jägersdorf, Billingsdorf, Heigen-

hausen, Ober- und Unterhaindlfi ng, Ruhpalzing, Wolfersdorf, Wölfi ng)
Montag - Freitag: 8.00 -12.00 Uhr        08444 917990 
Notdienst          08444  7221

 - Baumgartner Gruppe (versorgt Berghaselbach, Thonhausen, 
    Badendorf, Alsdorf, Seel, Kaltenberg, Sörzen) 

Montag - Freitag: 8.00 -12.00 Uhr        08168 1502
Notdienst          0175  2614483

Arzt
 - Andreas Podlaski, Am Kindergarten 1, Wolfersdorf     08168 99 88 55 

Apotheke
 - St. Florian Apotheke, Moosburger Str. 3, Zolling     08167 1500

Poststelle
 - bei Gärtnerei Nißl, Hochstr. 15, Oberhaindlfi ng     08168 1364

Kirche
 - Kath. Pfarramt/Pfarrverband Attenkirchen      08168 9979660
 - Kath. Pfarramt Wolfersdorf        08168 1867
 - Evang.-Luth. Pfarramt Au        08752  85085

Verwaltung
 - Gemeindeverwaltung Wolfersdorf        08168 997941

Kanzlei, Ringstr. 12, Wolfersdorf (Schule, Eingang Nordseite)  
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr

 - Bürgermeister Sebastian Mair       08168 96203
Sprechstunden: Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung



3Grußwort

Die Tage werden länger und die 
Sonne gewinnt immer mehr an 
Kraft. So spürt man doch den 
sich anbahnenden Frühling. 

In den letzten Wochen wurden 
richtungsweisende Entschei-
dungen getroffen. So konnte 
das Bauleitplanverfahren für 
das Baugebiet „Östlich der 
Ruhpalzinger Straße“ in Unter-
haindlfi ng abgeschlossen 
werden. Außerdem wurden 
die Aufträge für die Erschlie-
ßungsarbeiten vergeben. 
Die Auftragssummen  waren 
erfreulicherweise um ca. 15 % 
günstiger als die Kostenberech-
nungen. Wenn es die Witterung, 
erlaubt wird im März mit den 
Bauarbeiten begonnen.

Für den Breitbandausbau in un-
serer Gemeinde wird momentan 
im Rahmen der vom Förder-
programm vorgeschriebenen 
Verfahrensschritte die Markter-
kundung durchgeführt. Nach 
Vorliegen des Ergebnisses 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

muss der Gemeinderat  das 
Erschließungsgebiet und für 
die einzelnen Ortsteile die 
geplanten Übertragungsraten 
festlegen. Bis zum Herbst  wird 
mit dem Vorliegen des Förder-
bescheides gerechnet.

Die Gemeinde besitzt verschie-
dene kleine Waldfl ächen von 
ca. 1,1 ha. Für diese wurde mit 
der Waldbesitzervereinigung 
Freising zur sachgemäßen 
und wirtschaftlichen Bewirt-
schaftung ein Vertrag für die 
Betriebsleitung und Betriebs-
führung geschlossen. Damit ist 
sichergestellt, dass ein umfas-
sender Waldschutz (Kontroll-
gänge, Durchforstung usw.) 
gewährleistet ist.
 
Seit Wochen beschäftigt unsere 
Bürgerinnen und Bürger die 
beabsichtigte Umwandlung der 
Bankfi liale der Freisinger Bank 
in einen Selbstbedienungs-
standort. Der Gemeinderat 
befasste sich in der Dezember-
sitzung mit der beabsichtigten 
Schließung. Ein Schreiben an 
die Freisinger Bank wurde ver-
fasst. Mehr hierzu können Sie 
auf Seite 7 lesen.

Abschließend darf ich auf ein 
Schreiben von Herrn Landrat 
Hauner hinweisen, in dem er 
auf die dramatische Situation 
bei der Unterbringung von 
Asylbewerbern hinweist. Bis 
Ende 2015 erwartet der Land-
kreis Freising 1.314 Personen. 
Auf Basis dieser Prognose 
fehlen für die Unterbringung 

von Asylbewerbern im Land-
kreis Freising voraussichtlich 
714 Plätze für das Jahr 2015. 
Er appelliert an alle, im Sinne 
der Solidarität, leer stehende 
Gebäude und größere leerste-
hende Wohnungen zu melden, 
um die Situation zu entschär-
fen. Zum Thema Asylbewerber 
in Wolfersdorf erfahren Sie 
außerdem Wissenswertes auf 
Seite 4.

Ihr Bürgermeister
Sebastian Mair

Gemeinde-Termine

Bürgerversammlung
Donnerstag, 16.04.2015

Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 23.04.2015
Donnerstag, 21.05.2015
Donnerstag, 25.06.2015

Die Gemeinderatssitzungen 
sind üblicherweise öffent-
lich und fi nden um 20:00 
Uhr im Sitzungsraum des 
Kindergartens statt. Gerne 
können Sie als Zuhörer die 
Gemeinderatssitzungen 
mitverfolgen.

Problemmüll
Die nächste Möglichkeit 
Problemabfälle abzugeben 
bietet sich am Donnerstag, 
16.04.2015 von 14.00 – 
15.00 Uhr beim Giftmobil 
im Wertstoffhof Wolfersdorf.
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Aus der Gemeinde

In unserer Gemeinde sind 
derzeit in drei Häusern Asyl-
suchende untergebracht. Seel 
war die erste Unterkunft, die 
2012 mit Familien, vor allem 
Frauen und auch Kindern aus 
Syrien, belegt wurde. Damals 
wurde ich von unserem Bür-
germeister gefragt, ob ich nicht 
Deutschunterricht in diesem 
Haus geben könnte. Ich über-
nahm das gerne, aber bald 
stellte sich heraus, dass der 
Deutschunterricht das Wenigs-
te war, was mich dort beschäf-
tigte. Ich wurde Dauergast im 
Landratsamt bei der Ausländer-
behörde und beim Sozialamt, 
bei den diversen Ärzten, sogar 
beim Zollamt war ich. All diese 
Menschen sind mir ans Herz 
gewachsen, auch wenn es 
manchmal zu Missverständ-
nissen und Klärungsbedarf 
aufgrund der verschiedenen 
Kulturen kam. 

Zurzeit sind in diesem Haus 
junge Männer untergebracht. 
Ein Großteil hatte bereits 

Asylsuchende in unserer Gemeinde: 
Ehrenamtliche Betreuer gesucht!

Wir hoffen darauf, dass 
sich einige Bürgerinnen 
und Bürger aus unserer 
Gemeinde fi nden, die 
Zeit und Interesse haben, 
sich um die Asylsuchen-
den anzunehmen. Ziel ist 
es, einen regelmäßigen 
Kontakt zu halten und 
durch verschiedene Hilfe-
leistungen einen Weg zu 
fi nden, diese Menschen 
in unserer Gemeinde zu 
unterstützen.

Bürgermeister 
Sebastian Mair

Deutschunterricht und kann 
sich mehr oder weniger gut 
verständigen. 

Jetzt darf/muss ich mich meiner 
Familie widmen und so Leid 
es mir tut, ich kann mich um 
die Asylsuchenden kaum mehr 
kümmern. Ich habe im Lau-
fe der Zeit, als ich noch sehr 
engagiert für diese Menschen 
war, viel Wissen erworben, 
das ich gerne jedem weiterge-
ben würde, der sich vorstellen 
könnte in Seel, in Heigenhau-
sen  oder auch in Unterhaindl-
fi ng Kontakt mit den Menschen 
aufzunehmen. Es gibt viel Hilfe, 
auch vom Landratsamt, wo 
einmal im Monat ein runder 
Tisch angeboten wird, bei dem 
sich die vielen Ehrenamtlichen 
aus dem Landkreis treffen, 
Informationen erhalten und 
sich austauschen können. In 
Attenkirchen gibt es ganz viele 
Helfer für die Asylsuchenden, 
mit denen sich Unterstützer 
aus der Gemeinde Wolfersdorf 
sicher auch vernetzen könnten.

Aufruf 

Hinweis: Feuchttücher gehören nicht in die Toilette!

Sie sind praktisch – können 
aber im Abwassersystem 
für große Probleme sorgen. 
Feuchttücher bestehen aus 
Polyester, Viskose, Zellstoff 
oder Baumwolle und lösen sich 
nicht auf – auch wenn auf den 
Verpackungen oft etwas ande-
res steht. Immer öfter verstop-
fen sie das Abwassersystem.

In der Kläranlage Berghasel-
bach ist eine Siebtrommel 
gebrochen und muss nun 
ersetzt werden. „Der Haupt-
grund liegt in der Reißfestig-
keit von Feuchttüchern, die 
sich verzopfen“ informierte 
Bürgermeister Sebastian Mair 
in der Gemeinderatssitzung 
vom Januar. 

Feuchttücher sind nicht aller-
dings nicht die einzigen „Irr-
läufer“ im Kanal. Auch andere 
Hygieneartikel (Kondome, 
Wattestäbchen, Tampons …) 
gehören nicht in die Toilette 
sondern in die Restmülltonne.

Andrea Berger, 
Gemeinderätin

Es würde mich freuen, wenn 
auch unsere Gemeinde einen 
Helferkreis bekommen würde. 
Es ist sicher eine Bereicherung 
für jeden, der an Menschen 
interessiert ist. Gerne gebe ich 
meine Erfahrungen weiter. 

Margarete Adam
Wolfersdorf - Unterhaindlfi ng
Tel. 08168/773
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Neubau der Schulturnhalle – aktueller Stand

In seiner Sitzung vom 29. Januar 2015 ent-
schied der Gemeinderat, dass die Ausge-
staltung der Dachform der Anbauten (Gym-
nastikraum, Geräteraum, Eingangsbereich, 
Umkleiden ect.) der neuen Schulturnhalle mit 
einem begrünten, flach geneigten Dach er-
folgt.

Ein konkretes Bild von einem begrünten Dach 
konnte sich der Gemeinderat bei der Besichti-
gung der neu gebauten Dreifachhalle in Zorne-
ding machen, die auch in ihrer Zweckmäßigkeit 
und Gestaltung einen Eindruck von der zukünfti-
gen Halle in Wolfersdorf vermittelte.

Sebastian Mair, Bürgermeister

Mittwoch, 22. April 2015, 
19:30 Uhr, Gasthaus Alter 
Wirt, 85406 Zolling: 
„Die Haustechnik – effi zient 
und nachhaltig (Heizung, 
Warmwasser, Solar, Lüf-
tung)“
Referent: Hans Stanglmair, 
Solarfreunde Moosburg

Mittwoch, 29. April 2015, 
19:30 Uhr, Café Ampertal, 
85410 Haag a. d. Amper: 

„Sonne, Wind & Bioenergien 
für die dezentrale Energie-, 
Mobilitäts- und Agrarwende in 
Bayern“ 
Referent: Prof. Dr. Ernst 
Schrimpff, BEG-FS

Mittwoch,17. Juni 2015, 
19:30 Uhr, Gasthaus Alter 
Wirt, 85406 Zolling: 
„Mein Haus: ganzheitlich pla-
nen –  langfristig sparen
Referent: Dipl.-Ing. David 

Gärtner, Ingenieurbüro für 
Energieeffi zienz in Gebäu-
den und nachhaltiges Bauen, 
Freising

Mittwoch, 24. Juni 2015, 
19:30 Uhr, Café Ampertal, 
85410 Haag a. d. Amper: 
„Kleinwindkraftanlagen, zur 
Eigenstromerzeugung“
Referent: Dipl. Wirtschafts-
ingenieur (FH) Sebastian 
Neubauer 

BürgerEnergieStammtisch: Termine

Gemeinderat besichtigt Turnhalle in Zorneding.
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Ein Festabend mit Musik (Am-
pertaler Blechmusi) und ein 
Bürgersaal voller Menschen, die 
sich immer wieder gerne für die 
Gemeinde engagieren, wurde 
im Januar gefeiert. Dazu hatte 
die Gemeinde und der Gemein-
derat eingeladen, die es sich 
zur Aufgabe gemacht haben 
das Ehrenamt zu stärken und 
zu fördern.

Als 2012 der Ehrenabend ein-
geführt wurde zeichnete man 
19 Personen aus, die sich für 
das Gemeinwohl in besonderer 
Weise verdient gemacht haben. 
Ohne die Ehrenamtlichen würde 
das soziale, kulturelle und 
gesellschaftliche Leben in der 
Gemeinde nicht funktionieren, 
darüber waren sich auch an 
diesem Abend alle einig.
Heuer ehrten Bürgermeis-
ter Sebastian Mair und seine 
Stellvertreterin Anita Wölfl e drei 
weitere Persönlichkeiten mit der 
Wolfersdorfer Bürgermedaille 
- Hilde Radlmaier, Peter Kaindl 
und Georg Radlmaier.

Bürgermedaillen für das Ehrenamt

Hilde Radlmaier ist seit rund 
20 Jahren in der Kirchenverwal-
tung aktiv. In diese Zeit fi elen 
die Renovierung der Pfarrkirche 
sowie die Instandsetzung und 
Erweiterung des Friedhofs und 
des Leichenhauses. Außerdem 
wurde der Pfarrhof mit seinen 
Außenanlagen hergerichtet. 
Wer die Problematik mit den 
Behörden (Ordinariat) kennt 
weiß, dass man hierzu gute 
Nerven und Ausdauer braucht 
um erfolgreich zu sein. Ein 
besonderes Anliegen ist ihr 
auch das Wohlergehen unseres 
Herrn Pfarrer Turek.
Musikalisch und kulturell ist 
Hilde Radlmaier nicht aus der 
Gemeinde wegzudenken, weil 
sie sich sehr im Kirchenchor 
engagiert und sich für die 
Musikförderung unserer Kinder 
einsetzt.

Peter Kaindl macht sich durch 
seine verschiedenen Tätigkei-
ten in den Vereinen verdient. 

Seit 20 Jahren ist er Vorstand 
des Schützenvereins Edelweiß 
in Oberhaindlfi ng. Davor war er 
bereits Vereinskassier. Mit sei-
nem persönlichen Engagement 
trägt er maßgeblich dazu bei, 
dass die Schützenabende wäh-
rend der Saison zum sozialen 
und gesellschaftlichen Mittel-
punkt des örtlichen Lebens in 
Oberhaindlfi ng gehören. Des 
Weiteren ist er im Sportverein 
Oberhaindlfi ng/Abens und bei 
der Feuerwehr Oberhaindlfi ng 
engagiert und unterstützt die 
Vereine fi nanziell. Seit 2002 ist 
er für die Wählergemeinschaft 
Oberhaindlfi ng im Gemeinderat 
und war die letzten sechs Jahre 
Zweiter Bürgermeister. Er setzt 
sich für unsere Bürgerinnen und 
Bürger ein und kümmert sich 
um ihre Anliegen und Sorgen.

Georg Radlmaier, der seine 
Bürgermedaille nicht persön-
lich entgegennehmen konnte, 
weil er sich auf Reha befand, 

Anita Wölfl e, Peter Kaindl, Hilde Radlmaier, Sebastian Mair (von links) beim 
Ehrenabend.

Festabend für das Ehrenamt
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Seit Wochen beschäftigt unsere 
Bürgerinnen und Bürger die 
beabsichtigte Umwandlung der 
Bankfi liale der Freisinger Bank 
in einen Selbstbedienungs-
standort. Der Gemeinderat 
befasste sich in der Dezember-
sitzung mit der beabsichtigten 
Schließung. Als Ergebnis wurde 
ein Schreiben an die Freisin-
ger Bank verfasst  mit dem 
Hinweis der Wichtigkeit für die 
Infrastrukturausstattung unse-
rer Gemeinde. Ebenso  wurde 
auf die Situation für die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
hingewiesen, für die es ein 
erheblicher Einschnitt ist, für die 
Erledigung ihrer Geldgeschäfte, 
auf Filialen in den umliegenden 
Gemeinden auszuweichen. 
Gerade aber auch die mittel-
ständischen Betriebe verlieren 
mit der Schließung wichtige 
Ansprechpartner vor Ort. Auch 
schien es uns wichtig darauf 
hinzuweisen, dass die Ursprün-
ge der Freisinger Bank mit der 
Gründung im Jahre 1894 als 

Darlehenskassen-Verein in Wol-
fersdorf liegen. In der heutigen 
schnelllebigen Zeit wird auch oft 
vergessen, wo sich seine Wur-
zeln befi nden. Dieser Aspekt er-
scheint vielleicht nebensächlich, 
hat jedoch nach wie vor seine 
Gültigkeit. Es wurde unserer-
seits der Vorschlag gemacht 
zu überlegen, ob es möglich 
wäre die Bankfi liale tageweise 
oder vormittags zu öffnen wie 
in den Filialen in Kranzberg 
und Hohenkammer. Als Antwort 
erhielt man ein standardisiertes 
Schreiben, das auf die Fragen 
und Anregungen nicht einging.  

Eine für den Erhalt der Bank-
fi liale durchgeführte Unter-
schriftenaktion ergab 686 
Unterschriften. Diese wurden 
den beiden Vorständen und den 
Vorsitzenden des Aufsichtsrats 
persönlich von den Vertretern 
der Freisinger Bank übergeben. 
Leider erhielt man auch hier 
keine zufriedenstellenden 
Antworten auf die gestellten 

Fragen. Als Begründung wird 
immer wieder angeführt, die 
allgemeine Billigzinsphase, 
die hohe Quote des Online-
Banking, dass man sich spezi-
alisieren müsse und die kleinen 
Filialen keine Überlebenschan-
ce haben.

Leider verabschiedet man sich 
mit dieser Geschäftspolitik  im-
mer  weiter von dem ursprüng-
lichen Sinn der Genossen-
schaftsbanken. Was helfen da 
die schönen Schlagwörter auf 
der Homepage der Freisinger 
Bank wie Mitgliederverpfl ich-
tung, Regionalität, Partner-
schaftlichkeit und Transparenz, 
wenn  man sich immer mehr 
aus der Region zurückzieht, bei 
weitreichenden Entscheidun-
gen die Mitglieder und Vertreter 
nicht einbezieht und Strukturen 
wie bei Großbanken annimmt?

Sebastian Mair, 
Bürgermeister

Informationen zur geplanten Schließung der Freisinger Bank

bezeichnete Bürgermeis-
ter Mair in seiner Laudatio 
als echten „Allrounder“, der 
wertvolle Arbeit in unserer 
Gemeinde und insbesonde-
re in Berghaselbach leistet. 
Seit 1988 ist er dort in der 
Kirchenverwaltung aktiv, ist 
langjähriges Pfarrgemein-
deratsmitglied und seit 2001 
Kirchenpfleger in der Filial-
kirche Berghaselbach. Beim 
Bayerischen Bauernverband, 

Ortsverband Berghaselbach, 
war er von 1991- 2011 Zweiter 
Ortsobmann und ist seit 2011 
der Erste Ortsobmann. Seit 
über 20 Jahren ist er auch 1. 
Vorsitzender der Jagdgenos-
senschaft in Berghaselbach, 
davor war er bereits 2. Vor-
sitzender. Außerdem schätzt 
ihn die Freiwillige Feuerwehr 
Berghaselbach seit vielen 
Jahren als zuverlässigen 
Kassier.

Die Gemeinde schätzt diese 
Leistungen und die Menschen, 
die hinter dem ehrenamtlichen 
Engagement stecken sehr und 
bedankt sich ganz herzlich bei 
den neuen Bürgermedaillen-
trägern sowie bei allen Gästen 
dieses Ehrenabends, die durch 
ihren ganz persönlichen Beitrag 
das Gemeindeleben bereichern.

 Andrea Berger, 
Gemeinderätin
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Kinder

Elternfreie Zone: 
Riesengaudi beim Schulfasching 

Mit jeder Menge Spiel und 
Spaß lockte der Elternbeirat 
der Grundschule Wolfersdorf 
am Samstag, den 7. Februar 
2015 von 17-20 Uhr wieder zum 
traditionellen Schulfasching ins 
Feuerwehrhaus. Im bunt ge-
schmückten Saal warteten viele 
Überraschungen auf die rund 
70 gut gelaunten und fantasie-
voll verkleideten Schüler der 
1. bis 4. Klasse. Zu Gast waren 
Polizisten, Tiger, Leoparden, 
Prinzessinnen, Vampire, Cow-
boys, Indianer, Piraten, Hexen, 
Spider- und Batman und sogar 
ein Fußball.

DJane Christine Dölz sorgte im 
Bärenkostüm für Partymusik. 
Es wurde auch gleich getanzt. 
Von der Polonaise durch den 
Saal, über Limbo-Dance, bis hin 
zu aktuellen Charthits waren 
das einige der Zutaten für ein 
gelungenes Kinderfest.

Durch die Spiele führten Monika 
Schleburg und Monika Thiere 
mit weiterer tatkräftiger Unter-
stützung. Besonders beliebt 
waren die „Reise nach Jerusa-
lem“ und der Luftballontanz. Es 
gab auch wieder tolle Preise 
zu gewinnen. Auch für‘s Witze-
Erzählen am Mikrophon und bei 
der Wahl des schönsten Kos-
tüms wurden Kinogutscheine, 
Stofftiere, Spiele etc. verteilt, 
welche u.a. von der Sparkas-
se Freising und der Freisinger 
Bank gestiftet wurden.

Höhepunkt der Veranstaltung 
war der Auftritt der Kindergarde 
der Narrhalla Zolling. Ihr buntes 
Programm unter dem Motto 
„Dschungel“ begeisterte alle. 
Prinzessin Katharina II. und 
Prinz Jonas I. verzauberten mit 
ihren tänzerischen Soloeinlagen 
und überreichten am Ende der 
Show den Faschingsorden an 
die Elternbeiratsvorsitzende
Claudia Klersy.

Auch hungern musste keiner! 
Zu moderaten Preisen konn-
te man am Buffet süße und 
herzhafte Leckereien erstehen, 
gegen den Durst gab es Fanta, 
Apfelschorle und Wasser.
Auf diesem Weg nochmal ein 
Danke an alle, die hierzu beige-
tragen haben. 

Die Zeit verging wie im Flug 
und die Worte, die wohl am 
häufi gsten zum Ende des Fes-
tes fi elen, waren: Mama, Papa, 
oh nein, ich will noch nicht nach 
Hause!

Liebe Schüler, auch im nächs-
ten Jahr wird es wieder einen 
lustigen Schulfasching mit aller-
hand Unterhaltung geben!

Herzlichst, Euer Elternbeirat 
der Grundschule Wolfersdorf

Nicole Traubinger, Elternbeirätin 
Grundschule WolfersdorfPrinzessin Katharina II. und 

Prinz Jonas I.

Lustige Spiele und Tanz beim Schulfasching: Die Zeit verging wie im Flug.
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Unzählige Hexen, Piraten, Prin-
zessinnen, Feen, Ritter und vie-
le andere folgten am Sonntag, 
den 8. Februar der Einladung 
des Elternbeirats Kindergarten 
„Kleine Wölfe“ ins Feuerwehr-
haus Wolfersdorf, um dort den 
traditionellen Kinderfasching zu 
feiern. 

Bei lustiger Faschingsmusik hielt 
es die Kinder nicht lange auf ih-
ren Stühlen, spätestens bei den 
vielen Spielen waren die kleinen 
Narren nicht mehr zu halten. Ob 
Brezelschnappen, das beliebte 
Spiel „Reise nach Jerusalem“ 
oder verschiedene Tanzspiele, 
die Tanzfl äche war voll und es 
herrschte ausgelassene Stim-
mung. Zwischendurch konnten 
sich Groß und Klein bei viel 
Kuchen und Brezen stärken. 
In kurzer Zeit waren auch die 
Lose für die Tombola ausver-
kauft, für die der Elternbeirat 
auch dieses Jahr wieder sensa-
tionelle Preise zusammengetra-
gen hat. An dieser Stelle noch 

Fasching für 
die Kleinen Wölfe

einmal ein herzliches Vergelt´s 
Gott an alle Sponsoren! Der 
Höhepunkt war schließlich der 
Auftritt der Zollinger Kindergar-
de mit dem Prinzenpaar Ka-
tharina II. und Jonas I.. Unter 
dem Motto „Dschungel“ zeigten 
sie mit Freude ihr tänzerisches 
Können und ernteten tosenden 
Applaus. Im Anschluss wurden 
noch drei Orden verliehen; 
diese gingen heuer für ihre 
besonderen Verdienste an 
Maria Holzner, Katharina von 
Spreti und Verena Mayer. Als 
krönenden Abschluss durften 

Wir laden alle Eltern und Interessierte in die Kita Klei-
ne Wölfe ein – zum Tag der offenen Tür am Dienstag, 
21. April 2015, von 15 - 17 Uhr.

Programm:
Kennenlernen der pädagogischen Mitarbeiter, Erkun-
den der Räumlichkeiten, Anmeldung für das kommen-
de Kindergartenjahr, Information durch bzw. über den 
Elternbeirat, für das leibliche Wohl: Kaffee und Kuchen

Tag der offenen Tür

die Kinder schließlich Luftbal-
lonschwerter und Luftballonblu-
men mit nach Hause nehmen. 
Damit ging ein unterhaltsamer 
Nachmittag zu Ende, der ohne 
die vielen freiwilligen Helfer 
nicht möglich gewesen wäre. 
Ein herzlicher Dank geht an die 
fl eißigen Kuchenbäcker/innen 
und an alle, die durch ihre Hilfe 
zum Gelingen des Kinderfa-
schings beigetragen haben.

Verena Mayer, 
Vorsitzende Elternbeirat 

Renate Götz, 
stellv. Vorsitzende Elternbeirat

Fröhliche Stimmung beim Kinderfasching der Kleinen Wölfe
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Aus unserem Pfarrverband 
haben sich dieses Jahr 44 
Firmlinge für die Firmvorberei-
tung angemeldet. Diese wird 
heuer zum ersten Mal nach 
dem neuen Konzept von Pfarrer 
Rauscher und seinem Firmteam 
ablaufen. 

Aus der Pfarrei Wolfersdorf 
sind 20 Jugendliche aus den 8. 
Klassen mit dabei. Sie werden 

Firmung: 
die verbindende Kraft des Heiligen Geistes erfahren

in zwei Gruppen von insge-
samt 8 Firmhelfern begleitet. 
Es freut uns ganz besonders, 
dass sich so viele junge Chris-
ten bereit erklärt haben, mit 
unseren Firmlingen Gruppen-
stunden zu gestalten, sie zu 
Gottesdiensten, Gebetszeiten, 
Projekten und auf Ausfl üge zu 
begleiten. Im April fahren alle 
gemeinsam für ein Wochenen-
de auf den Ferienhof Erlach in 

Niederbayern, wo wir uns the-
matisch mit unserem Glauben 
allgemein und dem Sakrament 
der Firmung auseinanderset-
zen werden. 

Auch der Burschenverein und 
die Mädchengruppe aus Wol-
fersdorf, die Landjugend Abens 
und unsere Ministranten haben 
sich etwas einfallen lassen. 
Sie laden die Firmlinge zum  
Bayerischen 7-Kampf, einem 
Bunten Abend und zu Spiele- 
und Kinoabenden ein.

So stecken wir jetzt mitten in 
der Vorbereitung zur Firmung 
am 24. Juni in der Pfarrkirche 
in Abens und bedanken uns 
jetzt schon mal herzlich bei un-
seren jungen Firmhelfern: Co-
rinna Betzenbichler, Christina 
Feucht, Tassilo Henz (Abens), 
Vincent Kammerloher, Christi-
an Lorenz, Korbinian Lorenz, 
Julian Wölfl e und Lena Wölfl e. 
 

Firmteam 
mit Pfarrer Rauscher

MIt Gottesdiensten und Projekten bereiten die Jugendlichen sich auf ihre Firmung vor. 

Heiliges Grab

Das Heilige Grab der Pfarr-
kirche St. Petrus kann auch 
in diesem Jahr bis Oster-
montag außerhalb der Got-
tesdienste besucht werden. 
Peter Keilhacker, Maler und 
Vergolder aus Taufkirchen 
an der Vils, hat im Jahre 
1912 das Heilige Grab für 
die Pfarrkirche angefertigt. 

Foto: Norbert Ziegltrum
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Sternsingeraktion 2015

Beim Aussendungsgottesdienst für die Stern-
singer zeigte Pfarrer Rauscher heuer einen Film 
über die Philippinen. Diese Inseln waren in die-
sem Jahr im Fokus der Aktion Sternsinger. 
In ganz Deutschland gehen jährlich Kinder von 
Haus zu Haus und bringen den Segen. Dass im 
Jahr 2015 die Philippinen im Mittelpunkt standen, 
hat für Wolfersdorf eine besondere Bedeutung. 
Pfl egen wir doch bereits seit 24 Jahren engen 
Kontakt zu Father Causapin, einem Priester, der 
auf der Insel Mindoro/Philippinen tätig ist. Von 

Traditioneller Seniorenfasching 

Höhepunkte des Faschingnachmittages der Pfarrei Wolfersdorf am 11. Februar waren die Auftritte der 
Kindergarde Zolling und der Männergarde aus Oberhaindlfi ng.

Die Philippinen sind ein Staat mit 7107 
Inseln im westlichen Pazifi schen Ozean. 
Über 80 Prozent der rund100 Millionen Ein-
wohner sind katholisch. (Quelle: Wikipedia)

Wissenswertes

ihm wissen wir in der Pfarrei Wolfersdorf um die 
Armut in diesem Land. Gerne geben wir auch bei 
der Aktion Sternsinger unsere Spenden für diese 
Menschen, hier speziell für die Kinder.

In der Pfarrei Wolfersdorf mit all ihren Filialen kam 
ein Gesamterlös von 4.094,30 € zusammen. Ein 
sehr schönes Ergebnis für die Ministranten, die in 
diesem Jahr bei zum Teil sehr schlechtem Wetter 
unterwegs waren. An dieser Stelle noch einmal 
vielen Dank!                            

Foto: Norbert Ziegltrum
Text: Margarete Adam, Pfarrgemeinderätin
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Auch in diesem Jahr führte die Jugendfeuerwehr 
in Wolfersdorf ihre Christbaumentsorgungsaktion 
durch. Am 10. Januar sammelten unsere Jungs 
und Mädels alle ausgedienten Christbäume ein, 
die abgeschmückt am Straßenrand abgelegt 
wurden. Natürlich freute sich unser Nachwuchs 
sehr über kleine Spenden, die die Jugendkasse 
aufbesserten. „Wir haben auch in diesem Jahr 
viel vor. Da schadet es nicht, wenn unser Spar-
schwein gefüttert wird“, so die einhellige Meinung 
unserer Jugendfeuerwehrler. 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Bürger, die 
uns auch in diesem Jahr wieder unterstützt haben.

Freiwillige Feuerwehr Wolfersdorf 

Freiwillige Feuerwehr Wolfersdorf
Christbaum-Entsorgungsaktion der Jugendfeuerwehr

Anhand von praktischen Beispielen erlernten die Dritt-
klässler den respektvollen Umgang mit Feuer.

Den Kindern die Angst vor Feuer zu nehmen, 
ihnen aber auch gleichzeitig den nötigen Respekt 
im Umgang mit dem Feuer beizubringen - dieser 
wichtigen Aufgabe widmet sich die Feuerwehr 
Wolfersdorf seit Jahren mit viel pädagogischem 
Geschick und Idealismus.

„Wie vernichtend ein versehentlich ausgelöstes 
Feuer durch Kinder sein kann zeigte die jüngste 
Vergangenheit bei einem Großbrand im Landkreis 

Brandschutzerziehung: Grundschüler besuchen Feuerwehr

Freising“, weiß Kommandant Alexander Littel zu 
berichten. Er wies die wissbegierigen Drittklässler 
der hiesigen Grundschule auf den Unterschied zwi-
schen einem „guten Feuer“, beispielsweise in Form 
von Kerzen auf einer Geburtstagstorte und einem 
„Schadfeuer“ wie einem Wohnhausbrand hin.

Bei praktischen Versuchen zeigte Jugendwart 
Ludwig Seitzl was ein Feuer zum Brennen braucht 
und wie sich verschiedene Stoffe verhalten, wenn 
sie mit Feuer in Berührung kommen. Was brennt? 
Was brennt nicht? Und wie wird es gelöscht, wenn 
es brennt? Auf all die Fragen der neugierigen 
Schüler wusste Ludwig Seitzl eine Antwort. 

Große Augen gab es als sich Brandinspektor 
Michael Reffgen mit schwerem Atemschutzgerät 
ausrüstete und den Kindern zeigte wie Men-
schen mittels einer Fluchthaube aus verrauchten 
Gebäuden gerettet werden. Auch das moderne 
Löschfahrzeug imponierte ihnen sehr. „Ich möchte 
auf jeden Fall auch mal zur Feuerwehr“, erklärten 
einige Kinder spontan. Sie freuen sich schon dar-
auf, wenn sie mit 12 Jahren der Jugendfeuerwehr 
beitreten dürfen.

Freiwillige Feuerwehr Wolfersdorf

Jungfeuerwehrler in Aktion.
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Wann haben Sie zuletzt einen Feuerlöscher bedient? 
Noch nie? Bald haben Sie Gelegenheit dazu!
Am Samstag, den 25. April ab 13.00 Uhr können Sie die 
Feuerwehren der Gemeinde Wolfersdorf näher kennen 
lernen. Und ein ganz besonderes Schmankerl haben wir 
auch für Sie. An diesem Aktionstag kommt das „Feuerlöscher 
Info-Mobil“ zu uns. Unter fachkundiger Anleitung lernen Sie, 
wie man Entstehungsbrände mit Feuerlöschern wirksam 
bekämpft. Sie haben die Gelegenheit verschiedene Feuer-
löscher (Wasser, Schaum, CO²) praktisch an einem Brand-
simulator zu testen.Genauere Infos folgen per Postwurfsen-
dung.                                        Freiwillige Feuerwehr Wolfersdorf

Ankündigung:
Feuerlöscher Aktionstag

Zu seinem Jahresanfangstreffen am 6. Januar traf 
man sich im Vereinsheim der Stockschützen. Er-
freulich war die Resonanz bei den Mitgliedern. In 
gemütlichem Ambiente und mit kühlen Getränken 
konnten sich die Anwesenden über Aktuelles aus-
tauschen. Auch die Kartenspieler kamen zu ihrem 
Vergnügen. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt. An dieser Stelle bedankt sich der Krie-
gerverein beim SV Wolfersdorf für die Bewirtung. 
Unsere Jahreshauptversammlung 2015 fi ndet am 
Sonntag, 12. April statt.

Sebastian Rieger, Vorsitzender

Krieger-, Soldaten- und Bürgerverein Wolfersdorf e. V.
Gelungener Start ins Jahr 2015

Beim Jahresanfangstreffen

WANN? jeweils mittwochs von 14.30 bis 17.00 Uhr

Fröhliche Runde: Programm von März 2015 bis Juni 2015

11.03.15   Ratschen und spielen
25.03.15   Geplant: gemeinsames singen
08.04.15   Ratschen und spielen
29.04.15   Vortrag Michael Mandlik
      Thema: Vatikan
13.05.15   Maifest 

27.05.15   Busausfl ug nach Birkenstein (Abfahrt:
                 12 Uhr, Alter Wirt, Wolfersdorf)
10.06.15   Ratschen und spielen
24.06.15   Kaffee unterm Apfelbaum (im Obst-
                 garten vom Bürgermeister in der  
                 Bäckergasse)
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Am 16. Januar 2015 fand die 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Schützen- und 
Trachtenverein Gemütlichkeit 
Wolfersdorf e.V. statt.

Rückblick
Beim Jahresrückblick des 
1. Schützenmeisters Bernd 
Flassak wurde neben den vielen 
gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen vor allem die Inbetriebnah-
me der neuen elektronischen 
Standanlage hervorgehoben. 
Sie ist das neue Herzstück 
des Vereinsheims und wird mit 
Begeisterung angenommen. 
Realisiert wurde diese Investi-
tion durch die Einnahmen beim 
Gauschießen 2012, bei dem 
viele Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde mitgeholfen 
haben.

Jugendarbeit
Damit wird auch die gute 
Jugendförderung durch den 
Jugendleiter Thomas Kattner 

noch unterstützt. Zur Zeit sind 
durchschnittlich mehr als 20 
Jugendliche im Training. Hier 
wird den Schülern und Jugend-
lichen der Schießsport mit dem 
Luftgewehr in allen Einzelheiten 
beigebracht. Die Besten sind 
in der Jugendmannschaft und 
bei den oberbayerischen und 
bayerischen Meisterschaften 
vertreten.

Seniorenstammtisch
Neben dem Vereinsabend am 
Freitag, trifft sich der gut be-
suchte Seniorenstammtisch am 
Mittwochnachmittag  um 17 Uhr 
im Schützenstüberl.

Goaßlschnalzer
Die Goaßlschnalzer des Schüt-
zen- und Trachtenvereins  
feierten bereits ihr 5-jähriges 
Bestehen und sind inzwischen 
weit über die Landkreisgrenzen 
durch viele gelungene Auftrit-
te bekannt. Am 9. März 2009 
gegründet vom Trachten- und 

Die Vorstandschaft (von links): Karl Papelitzky (Brauchtum und Tracht), Matthias Reiser (2. Vorstand), Tobias Flassak (2. 
Jugendleiter), Franz Kaindl (2. Sportleiter), Christina Bauer (1. Sportleiterin), Bernd Flassak (1. Vorstand), Ludwig Wöhrl 
(Zeugwart), Thomas Kattner, (1. Jugendleiter), Werner Betzenbichler (1. Kassier), Markus Hartinger (2. Schriftführer), 
Josef Kronthaler (2. Kassier), Johannes Hartinger (1. Schriftführer)

Brauchtumsbeauftragten Karl 
Papelitzky, der selbst als Musi-
kant der Truppe vorsteht. 25 bis 
30 Auftritte für kleinere und gro-
ße Feste in ganz Bayern haben 
sie bereits absolviert. Traditio-
nell treten die Goaßler in Holle-
dauer Tracht auf und sind somit 
Botschafter unserer Heimat. 
Am 7. Februar waren sie zum 
Beispiel beim Trachtenball 
in Freising und beim Stanzl-
singen im Münchener Hof-
bräuhaus.

Wer Lust hat, das Schnoiz´n 
einmal auszuprobieren, kann 
sich bei Karl Papelitzky (Tele-
fon: 08168 / 602) melden oder 
einfach mal beim Training am 
Dienstag, ab 19.30 Uhr in der 
Stockschützenhalle Wolfersdorf 
vorbeischauen.

Neuwahlen
Bei der anstehenden Neuwahl 
wurde die bisherige Vorstand-
schaft wiedergewählt.

Schützen- und Trachtenverein – Gemütlichkeit Wolfersdorf e.V.
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Gaurundenwettkämpfe
Die sportlichen Leistungen
der drei Mannschaften, die an 
den Gaurundenwettkämpfen 
teilnehmen ist heuer nicht so 
herausragend wie in den letz-
ten Jahren. 

Es gibt eine Jugendmann-
schaft, die in der Gauoberliga 
schießt, und zwei Erwachse-
nenmannschaften, die in der 
B-Klasse und in der Gauliga 
antreten – jeweils im Bereich 
Luftgewehr. Luftpistolen-
schützen stellen keine eigene 
Mannschaft.

Neue Schützenkönige
Bei der Weihnachtsfeier An-
fang Dezember konnten die 
neuen Schützenkönige ge-
kürt werden. Gewählt wurden 
Michael Stuber bei der Jugend 
und Matthias Reiser bei den 
Erwachsenen.

Bernd Flassak, 1. Vorstand
Schützen- und Trachtenverein 
Gemütlichkeit Wolfersdorf e.V.

Einer der jüngsten Vereine im 
Gemeindebereich Wolfersdorf 
ist der Schützenverein Ober-
haindlfi ng. Gegründet wurde 
der Verein am 17. Dezember 
1965 von rund 25 Bürgern. 
Heute sind 140 Mitglieder ein-
geschrieben.

Schießabende fi nden von 
Mitte Oktober bis Ende März 
an jedem Freitag statt. Das 
Vereinslokal mit Schießstand 
befi ndet sich im Gasthof Geltl in 

Oberhaindlfi ng. Geselligkeit und 
Miteinander haben in diesem 
Verein Vorrang vor Wettbewerb 
und Leistungssport. Weitere 
gesellschaftliche Veranstal-
tungen wie z.B. Sommerfest, 
Weihnachtsfeier mit Tombola 
oder Preisschießabende fi nden 
in jeder Saison statt.

Derzeit führen folgende Perso-
nen den Verein:
1.Vorstand: Kaindl Peter, Hoch- 
str. 53, 85395 Unterhaindlfi ng, 

Telefon: 08168/1802
2. Vorstand/Jugendwart: 
Kreitmayr Manfred, Am Anger 7, 
85395 Unterhaindlfi ng, 
Telefon: 08168/96070
Kassier: Huber Markus, Hoch-
str. 74, 85395 Unterhaindlfi ng
Schriftführerin: Kreitmayr 
Manuela, Hochstr. 56, 85395 
Unterhaindlfi ng 
Zeugwart: Wohlschläger Rudi,  
Dorfstraße 7a, 85395 Ober-
haindlfi ng

Manfred Kreitmayr, 2. Vorstand

Schützenverein Oberhaindlfing

Die Schießabende fi nden 
jeweils am Freitag ab 18 Uhr 
statt, der Seniorenstamm-
tisch am Mittwoch ab 17 Uhr.
Das Training der Goaßl-
schnalzer fi ndet am Dienstag 
ab 19.30 Uhr statt.

Alle Interessenten (Jugend-
liche ab 10 Jahren) sind 
eingeladen, vorbeizuschau-
en und reinzuschnuppern 
im Schützenheim im Feuer-
wehrhaus Wolfersdorf.

Termine

Rund 20 Jugendliche trainieren beim Schützen- und Trachtenverein –  
Gemütlichkeit Wolfersdorf e.V.



16

Rund um 

Wolfersdorf

Vereinsleben

Der Blick zurück
Unter dem Motto: „Laufend das 
Jahr beenden“ trafen sich am 
Silvestertag bereits zum achten 
Mal die Mitglieder und Freun-
de des Lauftreffs. Nach dem 
gemeinsamen Aufwärmen am 
Parkplatz in der Bäckergasse 
machten sich die etwa 20 Teil-
nehmer auf die Strecke. 

Jedes Jahr neu stellt diese Lauf-
veranstaltung einen gelungenen 
Abschluss des Sportjahres dar. 
Das Ziel ist es, mit dieser schon 
liebgewonnenen und traditio-
nellen Veranstaltung auch die 
Familienmitglieder und den 
Nachwuchs in das Hobby der 
meist männlichen Teilnehmer 
einzubinden.

Zur Auswahl standen wieder 
drei Strecken mit verschiedenen 
Längen und Höhenmetern. Die 
Jüngsten unter den Akteuren 
nahmen den direkten, sprich 
kürzesten Weg, der etwas vier 
Kilometer lang war. Die mittlere 
Distanz mit sechs Kilometern 
blieb auch dieses Mal den sport-
lich ambitionierten Familien und 

Walkern vorbehalten. Die Aus-
dauerläufer wählten dagegen 
die längere Distanz, die diesmal 
auch eine Bergwertung bein-
haltete. Nach zwölf Kilometern 
kamen sie am gemeinsamen 
Zielpunkt – Alter Wirt in Wolfers-
dorf – an, wo die Athleten und 
Familien eine schmackhafte 
Stärkung erwartete.

Ein gelungener Ausklang des 
Sportjahres 2014 des Lauftreffs 
wie die Teilnehmer attestierten. 
Besonders die tief verschnei-
te Winterlandschaft und die 
zum Teil unberührten Wege an 
diesem Tag ließen die Läufer 
ins Schwärmen geraten. Als Er-
innerung erhielten alle Akteure 
eine Medaille.

Einen Blick voraus 
– erlaubt der bereits fest 
verankerte Termin des dies-
jährigen Trainingsausfl ugs. In 
der Zeit von 1. bis 5. Juli 2015 
erkunden die Hobbysportler 
die kroatische Bergwelt. Das 
diesjährige Motto lautet: „Mit 
Bike und Boot durch Kroati-
en!“ 

Lauftreff Wolfersdorf

Die Ausdauerläufer des Lauf-
treffs auf ihrem Weg durch die tief 
verschneite Winterlandschaft bei 
Jägersdorf.

Wir fahren überwiegend auf 
Naturwegen und Singltrails. 
Es sind steile Anstiege und 
technisch anspruchsvolle 
Abfahrten zu meistern. Um das 
technische Können und die 
notwendige Kondition machen 
sich die (meisten) Teilnehmer 
keine Sorgen. Das Boot wird 
zur Überfahrt auf die Insel Krk 
benötigt. Ein erneut vielverspre-
chender Ausfl ug und ein echtes 
Abenteuer erwarten somit die 
Akteure. 

Lauftreff Wolfersdorf

Krieger- und Bürgerverein Oberhaindlfing-Jägersdorf e. V. 
lädt ein – zum Hoifinger Wein- & Bierfest

Das Hoifi nger Wein- & Bierfest fi ndet am 
Samstag, 18. April 2015 statt. Ab 19:30 Uhr 
gibt´s im urigen Bierraum vom Getränke Mayer 
in Unterhaindlfi ng erlesene Weine, köstliche 
Biere und kulinarische Köstlichkeiten.

Für gute Stimmung sorgt der Alleinunterhalter 
„Berg Duo“. Auf Euer kommen freut sich der 
Krieger- und Bürgerverein Oberhaindlfi ng-
Jägersdorf e. V. 
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Am 25.01.2015 trafen sich 70 
Mitglieder des Sportvereins 
Oberhaindlfi ng-Abens im Sport-
heim zur Jahreshauptversamm-
lung.

Nach der Begrüßung mit dem 
Totengedenken las 1. Vorstand 
Stefan Holzmaier die Tagesord-
nung vor. Es folgte der Bericht 
des 1. Vorstands, des Kassiers 
Barbara Wanninger, des Abtei-
lungsleiters Werner Diemaier, 
des Jugendleiters Jakob Kam-
merloher und der Turnabtei-
lung durch Katharina Gräfi n 
von Spreti. Dabei konnte man 
sich davon überzeugen, dass 
der Verein aktiv und vielfältig 
tätig ist. Es wurden zahlreiche 
Ehrungen für 40, 30, 25 und 20 
Jahre Mitgliedschaft vergeben. 
Ludwig Schwaiger wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurden Stefan Holz-
maier als 1. Vorstand, Herbert 
Betzenbichler als 2. Vorstand 
und Jakob Kammerloher als 
Jugendleiter wieder gewählt. 
Neu hinzu kamen Barbara 

Rückblick zur Jahreshauptversammlung des SVOA

Wanninger als Kassier und Ma-
ria Fuchs als Schriftführerin.

Beim Ausblick für das Jahr 2015 
zeigte sich, dass der SVOA viel 
vor hat. Nicht nur den Sport-
platzbau und -umbau, den der 
Landschaftsarchitekt Albert 

Schneider vorstellte, sondern 
auch den Wiederaufstieg in die 
A-Klasse hat der SVOA geplant. 
Beim gemeinsamen Lüngerl-
essen fand man einen gemüt-
lichen Ausklang der Jahres-
hauptversammlung.

Fuchs Maria, Schriftführerin SVOA

Matthias „Matuschke“ Matuschik live im Geltl‘s

Der Förderverein SV Oberhaindlfi ng-Abens 
veranstaltet für Euch wie jedes Jahr eine Me-
ga-Sause in der Disko Geltl‘s Oberhaindlfi ng!

Am 4. April heisst es: MATTHIAS MATUSCHIK 
„MATUSCHKE“ LIVE hinter den Turntables in 
Oberhaindlfi ng. Der Bayern 3 Kultmoderator 

wird Euch an seinem letzten DJ GIG in Ober-
bayern ordentlich einheizen! Jedermann und 
Jederfrau sind natürlich herzlichst eingeladen! 
Diese Nacht darf man nicht verpassen! 
  Der Förderverein des SV Oberhaindlfi ng-
Abens e.V. freut sich auf Euer zahlreiches 
Kommen!

Der SV Oberhaindlfi ng-Abens 
e.V. bietet für alle Kinder ab 
Jahrgang 2010 (wer heuer fünf 
Jahre alt wird und älter) ein 
Schnuppertraining an. 

Dieses fi ndet ab 12.Mai 2015 
bis zu den Sommerferien immer 
Dienstag um 17:00 Uhr auf dem 
Trainingsgelände in Abens statt. 
Schau doch einfach vorbei! 

Dich erwartet:
 - Gemeinsam Spaß am Spiel
 - Viel Bewegung
 - Neue Freunde fi nden

Noch Fragen? 
Infos gibt‘s  bei Jugendleiter 
Jakob Kammerloher (Telefon: 
08168-1000) oder bei Anton 
Schneider (Telefon: 08168-
1742).

Schnuppertraining für Kinder ab 5 Jahren
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Den TC Wolfersdorf gibt es jetzt 
seit über 20 Jahren. 

Punktspiele
Seit der Gründung im August 
2004 konnten immer wieder 
verschiedene Mannschaften 
gemeldet werden, in diesem 
Jahr sind es die Junioren (bis 
18 Jahre), die Herren (keine 
Alterseinschränkung) und die 
Herren 40 (ab 40 Jahren). Die 
Heimspiele fi nden zwischen 
Mai und Juli am Wochenende 
auf der Tennisanlage in der 
Ebersdorfer Str. statt. Zuschau-
er sind herzlich willkommen 
und werden auf Aushängen 
im Ort über die Mannschaften 
informiert.

Saisoneröffnung
Ende April werden die Plätze offi -
ziell eröffnet, alle Tennisfans sind 
hierzu eingeladen, um Tennis 
zu spielen, den Verein oder die 
Anlage kennenzulernen. Meist ist 
auch ein Trainer vor Ort.

Tennisclub Wolfersdorf e.V.

Turniere
Beim traditionellen Schleiferl-
turnier am Pfi ngstsamstag 
sind auch immer auswärtige 
Teilnehmer mit dabei, um mit 
immer neuen Partnern im Dop-
pel Spaß am Tennissport zu 
erleben.
Bei den VM Jugend/Damen/
Herren werden jährlich die 

jeweiligen Vereinsmeister 
ermittelt. 
Das Übernachtungsturnier 
fi ndet am letzten Schultag statt, 
es wird für Kinder und Jugend-
liche veranstaltet. Nach „Ten-
nisspielen bis in die Abend-
stunden“ werden die Sieger 
der jeweiligen Altersgruppen 
ausgezeichnet,  Spieler und 

Tennisunterricht für alle Altersklassen

Die Tennis-Saison 2015 

 - Jahreshauptversammlung: Freitag, 27.03.2015
 - Saisoneröffnung: Samstag, 25.04.2015
 - Schleiferlturnier: Samstag, 23.05.2015
 - Sommerfest: Samstag, 11.07.2015
 - Vereinsmeisterschaft Jugend:

Samstag, 18.07.2015 - Samstag, 25.07.2015
 - Übernachtungsturnier: Freitag, 31.07.2015
 - Vereinsmeisterschaften Damen und Herren: 

Freitag, 11.09.2015 - Sonntag, 27.09.2015
 - Saisonabschluss: Samstag, 7.11.2015  

Ende April werden die Tennisplätze 
offi ziell eröffnet.



19Vereinsleben

1. Vorstand: 
Gesine Rieger, Wolfersdorf, 
Telefon: 08168/9596

2. Vorstand: 
Robert Fischer, Wolfersdorf, 
Telefon: 08168/359

Tennisverein: 
Gesine Rieger, Rosenstr. 2a, 
Wolfersdorf

Weitere Infos zum Verein:
www.tc-wolfersdorf.de

Zuschauer sitzen erst am Grill 
und dann beim Lagerfeuer zu-
sammen, und wenn „was zam 
geht“, wird auch gemeinsam 
gezeltet. 

Tennistraining 
Tennisunterricht bietet im Som-
mer Familie Fischer für alle Al-
tersklassen auf ihrer Anlage an, 
im Winter organisiert der Verein 
das Training in der Tennishalle 
in Allershausen. Die aktiven 
Damen treffen sich dort zum 
Doppel, ebenso wie im Som-
mer unten auf der Anlage.

Tennisfans
Während der Saison kann 
also jeder interessierte Ten-
nisfan sowohl wochentags 
als auch am Wochenende 
an die Anlage schauen, sich 
in den aushängenden Listen 
zum Spielen eintragen oder 
telefonisch bei Familie Fischer 
einen Platz buchen… oder 
einfach mal beim Training der 
Kinder oder der Mannschaf-
ten zuschauen und Kontakt 
knüpfen.

Gesine Rieger, 
1. Vorstand

Das traditionelle Stockschützen-
turnier der Gemeindevereine 
fi ndet am 13. Juni 2015 statt. 
Letztes Jahr konnten leider 
vier Vereine nicht teilnehmen, 
deshalb hofft Bürgermeister 
Sebastian Mair, dass bei der 20. 
Turnieraufl age wieder alle 20 
Vereine antreten können. 

Die Stockschützen Wolfers-
dorf laden alle Teilnehmer aus 
den Vereinen ein sich schon 
jetzt in der Stockschützenhalle 
vorzubereiten und am Training 
teilzunehmen. 
Trainingszeiten: Montag und 
Freitag ab 19 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich zum Gemeindetur-
nier am 13. Juni eingeladen. 

Stockschützenturnier der Gemeinde-Vereine

Wer diesen schönen Wanderpokal in diesem Jahr mit nach Hause nehmen 
darf, wird sich beim Stockschützenturnier der Gemeinde-Vereine zeigen.

Kontakt & Infos
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„Elektrisierend“ und spannend 
begann das Jahr beim Volks-
verein Edelweiß Oberhaindlfi ng. 
Gleich im Februar startete das 
Theaterensemble in Gundels-
hausen mit dem Stück „‘s Eläd-
rische“ von Peter Landstorfer. 

Die Schauspielerinnen und 
Schauspieler rund um das Re-
gisseurenduo Anton Neumaier 
und Thomas Mayer standen in 
den letzten Wochen gehörig 
unter Strom, aber bereits die 
Premiere am 28. Februar war 
ein voller Erfolg.

Nicht ganz so erfolgreich war 
die Hauptfi gur, Jungbauer Sixt, 
der in dem Volksstück mit alten 
Bräuchen bricht und nach der 
Hofübergabe versucht den Fort-
schritt einzuführen.

Er will als erster im ganzen Gäu 
„As Elädrische“ auf seinem Hof 
haben. Gut, dass der Stromer 
Licht in die Angelegenheit 
bringen kann, stoßen doch 
Kabel, Glühbirne und Schalter 
auf totales Unverständnis auf 
dem Vorreitner Hof. Dass die 
Einführung der Elektrizität und 

Volksverein Edelweiß Oberhaindlfing: „`s Elädrische“

des Stroms nicht ohne ein-
schneidende Änderungen geht, 
spüren die Knechte und Mägde 
sehr bald. Man muss jetzt nicht 
nur Tag und Nacht arbeiten, 
sondern der Fortschritt frisst 
auch Arbeitsplätze! Auch der 
Scherfanger sieht seine Felle 
davonschwimmen, denn die 
Altbäuerin droht, dass sie seine 
Maulwürfe ab sofort „elädrisch“ 
fangen will. 

Als dann auch noch das schöne 
lauschige Schäferstündchen 
zwischen Magd und Roßknecht 
am grellen Licht der neuen 
Glühbirne scheitert und im Streit 
endet, muss die Altbäuerin 
wieder zu ihrer alten Petroleum-
lampe greifen…

Ein Theaterschmankerl!
Evi Holzmair, Schriftführerin 

Edelweißverein Oberhaindlfi ng

Das Vereinsjahr des Volksvereins Edelweiß 
geht natürlich auch nach dem Theater weiter.

Schon am 10.04.2015 fi ndet die Jahreshaupt-
versammlung im Gasthof Geltl Oberhaindlfi ng 
statt. 

Auch der Termin für das Dorffest im Sommer 
steht: Am 28.06.2015 wird beim Koinz in der 
Maschinenhalle wieder ordentlich gefeiert. 
Diesmal zwar ohne WM-Finale, aber es wird 
natürlich einige andere Highlights geben. Wir 
freuen uns schon! 

Termine: Jahreshauptversammlung und Dorffest

Als Jungbauer Sixt versucht als erster im Gäu „As Elädrische“ einzuführen 
trifft er auf Widerstände.
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Am 4. Februar hat die Frau-
engemeinschaft wieder zur 
traditionellen Geburtstagsfeier 
eingeladen. 

Alle Frauen wurden an diesem 
Abend mit Aperitif, festlichem 
Fingerfood-Buffet, einem sü-
ßem Kuchenbuffet zum Nach-
tisch und einem unterhaltsamen 
Rahmenprogramm überrascht.
Alle Mitglieder, die im letzten 
Jahr einen runden oder halb-
runden Geburtstag ab dem 50. 
Lebensjahr gefeiert haben wur-
den zu dem feierlichen Abend 
kostenfrei eingeladen und mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit 
beschenkt.

Geburtstagsfeier der Frauengemeinschaft Wolfersdorf

Dieses Jahr haben uns außer 
Anita noch die zwei Stoabeißer 
durch den kurzweiligen Abend 
geführt.

Wir, die Vorstandschaft, haben 
uns besonders über die große 
Besucherzahl und die positive 
Resonanz gefreut. 

Als nächster Termin steht das 
Abschlussessen am 22. Ap-
ril 2015 auf dem Programm. 
Wo dieses Treffen stattfi ndet 
werden wir in der Tageszeitung 
noch bekanntgegeben. Bis 
dann steht auch die Planung 
unseres jährlichen Ausfl uges. 
Wir können schon vorab soviel 
verraten, dass es im Juli vor-
aussichtlich an den Bodensee 
gehen wird.

Wir werden in der nächsten 
Ausgabe darüber berichten.

Bis dahin bedanken wir uns für 
das Interesse und freuen uns 
auch weiterhin gemeinsame, 
unterhaltsame Stunden mitein-
ander zu verbringen.

Gabi Förster

Festliches Fingerfood-Buffet

Bei der tradititionellen Geburtstagsfeier der Katholischen Frauengemeinschaft 
Wolfersdorf werden alle Mitglieder geehrt, die im vergangenen Jahr einen 
runden oder halbrunden Geburtstag ab dem 50. Lebensjahr gefeiert haben. 

Bei der Frauenge-
meinschaft Wolfersdorf 
sind alle Frauen der 
Gemeinde herzlich 
willkommen – egal 
welcher Konfession. 
Über Neuanmeldungen 
freuen wir uns. Bei un-
seren Veranstaltungen 
und Ausfl ügen sind aber 
auch Nicht-Mitglieder 
gerne gesehen.

Wissenswertes
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Termine

Veranstaltungstermine

April 2015

Donnerstag, 02.04. 
 - Feier vom letzten Abendmahl mit Fußwa-

schung, Filialkirche Oberhaindlfi ng

Samstag, 04.04.
 - Matthias Matuschik „Matuschke“ live hinter den

Turntabels, Geltl‘s, Oberhaindlfi ng

Sonntag, 05.04. 
 - Feierliches Hochamt mit Chor und Orchester,

Pfarrkirche Wolfersdorf
 - Theater der Kath. Landjugend Wolfersdorf, 

Feuerwehrhaus Wolfersdorf

Montag, 06.04. 
 - Theater der Kath. Landjugend Wolfersdorf, 

Feuerwehrhaus Wolfersdorf

Mittwoch, 08.04
 - Ratschen und Spielen, Fröhliche Runde, Mehr-

zweckraum Kindergarten, Wolfersdorf

Freitag, 10.04. 
 - Jahreshauptversammlung Edelweißverein 

Oberhaindlfi ng, Gasthaus Geltl

Samstag, 11.04. 
 - Theater der Kath. Landjugend Wolfersdorf, 

Feuerwehrhaus Wolfersdorf

Sonntag, 12.04. 
 - Theater der Kath. Landjugend Wolfersdorf, 

Feuerwehrhaus Wolfersdorf
 - Jahreshauptversammlung Krieger-, Soldaten- 

und Bürgerverein Wolfersdorf, Alter Wirt 
Wolfersdorf

Donnerstag, 16.04. 
 - Bürgerversammlung der Gemeinde Wolfers-

dorf, Feuerwehrhaus Wolfersdorf

Freitag, 17.04. 
 - Endschießen des Schützen- und Trachtenver-

eins Gemütlichkeit Wolfersdorf

Samstag, 18.04.
 - Hoifi nger Wein- & Bierfest, Bierraum Getränke

Mayer, Unterhaindlfi ng

Dienstag, 21.04.
 - Tag der offenen Tür in der Kita Kleine Wölfe

Mittwoch, 22.04. 
 - Abschlussessen der Frauengemeinschaft 

Wolfersdorf, Alter Wirt, Wolfersdorf
 - Bürgerenergiestammtisch, Alter Wirt, Zolling

Samstag, 25.04. 
 - Saisoneröffnung Tennisverein Wolfersdorf
 - Feuerlöscher-Aktionstag Freiwillige Feuerwehr 

Wolfersdorf, Feuerwehrhaus Wolfersdorf

Mittwoch, 29.04
 - BürgerEnergieStammtisch, Café Ampertal, 

Haag a. d. Amper
 - Vortrag Michael Mandlik (Thema: Vatikan), 

Fröhliche Runde, Mehrzweckraum Kindergar-
ten, Wolfersdorf

Mai 2015

Freitag, 01.05
 - Maibaum aufstellen mit Maifest in Berghasel-

bach, Jägersdorf, Oberhaindlfi ng,Thonhausen, 
Wolfersdorf

 - Feierliche Andacht mit Lichterprozession zur 
Schloßkapelle zum Fest „Patronia Bavariae“, 
Pfarrkirche Wolfersdorf

Sonntag, 03.05. 
 - Erstkommunionfeier, Pfarrkirche Wolfersdorf



23Termine | Impressum

Herausgeber: Gemeinde Wolfersdorf, Bürgermeister Sebastian Mair, Bäckergasse 5, 
85395 Wolfersdorf, E-Mail: sebastian.mair@t-online.de, Web: www.wolfersdorf.de
Redaktion: Sebastian Mair, Andrea Berger
Gestaltung: Christine Schöps, kukune mediendesign GbR
Aufl age: 1.000 Exemplare
Bildnachweise Titel: Gemeinde Wolfersdorf, Andrea Berger
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe im Juni: 15.05.2015

Impressum

Dienstag, 12.05.
 - Schnuppertraining beim SVOA für Kinder ab 5 

Jahren (jeden Dienstag bis zu den Sommerferien), 
Trainingsgelände Abens

Donnerstag, 14.05. 
 - Feierliche „Himmelfahrtsfeier“ mit Chor und 

Orchester, Pfarrkirche Wolfersdorf

Sonntag, 17.05. 
 - Bittgang nach Tüntenhausen, 

Pfarrei Wolfersdorf

Samstag, 23.05. 
 - Altöttinger Fußwallfahrt der Pfarrei Wolfersdorf
 - Schleiferlturnier Tennisverein Wolfersdorf

Mittwoch, 27.05
 - Busausfl ug nach Birkenstein, Abfahrt: 12 Uhr, 

Alter Wirt, Wolfersdorf

Juni 2015

Donnerstag, 04.06. 
 - Fronleichnamsprozession mit anschl. Pfarrfest, 

Pfarrgemeinde Wolfersdorf

Mittwoch, 10.06
 - Ratschen und Spielen, Fröhliche Runde, Mehr-

zweckraum Kindergarten, Wolfersdorf

Samstag, 13.06. 
 - Stockschützen-Gemeinde-Turnier, 

Stockschützenhalle

Mittwoch, 17.06.
 - BürgerEnergieStammtisch, Alter Wirt, Zolling

Samstag, 20.06. 
 - Sommernachtsfest Kath. Burschenverein 

Wolfersdorf

Mittwoch, 24.06. 
 - Firmung für den Pfarrverband in Abens
 - BürgerEnergieStammtisch, Café Ampertal, 

Haag a. d. Amper
 - Kaffee unterm Apfelbaum, Fröhliche Runde, 

Obstgarten vom Bürgermeister in der Bäcker
gasse, Wolfersdorf

Sonntag, 28.06. 
 - Festgottesdienst zum Patrozinium St. Petrus, 

Pfarrkirche Wolfersdorf
 - Dorffest beim Koinz, Edelweißverein Ober-

haindlfi ng und Freiwillige Feuerwehr Ober-
haindlfi ng



Mehr Infos:
Einfach Code scannen
oder www.gemeinde-wolfersdorf.de 


